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Information - Vermeidung von Doppelförderungen / Doppelzählungen 

 

Beim Förderprogramm "M-07: Anschluss an ein Wärmenetz" werden nur Anschlüsse an ein von 
der Energiefachstelle anerkanntes Wärmenetz gefördert. Damit ein Wärmenetz anerkannt wer-
den kann, gelten primär im Sinne der Vermeidung von Doppelförderungen / Doppelzählungen 
u. a. folgende Grundvoraussetzungen: 
 
 Ein Mindestanteil von 60 % erneuerbarer Energie oder Abwärme ist langfristig garantiert 
 Die Wärmemenge aus einer Kehrichtverbrennungsanlage (KVA) wird nicht zur Erfüllung der 

Zielvereinbarung vom Verband der Betreiber Schweizerischer Abfallverwertungsanlagen 
(VBSA) mit dem Bundesamt für Umwelt (BAFU) angerechnet  

 Die Wärmemenge wird nicht zur Erfüllung der Kompensationspflicht der Treibstoffimpor-
teure resp. zur Beantragung von Bescheinigungen beim BAFU angerechnet (u. a. keine För-
derung durch die Stiftung Klik)   

 Die Wärmemenge wird nicht zur Erfüllung der Bedingungen für die Rückerstattung der CO2‐
Abgabe angerechnet, resp. die Wärmemenge führt beim Emissionshandelssystem (EHS) 
nicht zu einer Erhöhung der Zuteilung von Emissionsrechten 

 Keine Förderung der Wärmeerzeugung in den Vorjahren durch den Kanton 
 Keine Gesuchseingabe vom Wärmenetzbetreiber im Förderprogramm "Automatische Holz-

feuerung über 70 kWFL Feuerungswärmeleistung" 
 
Die Eigentümerschaft organisiert vom Wärmenetzbetreiber die notwenigen, verbindlichen 
Angaben zur Vermeidung von Doppelförderungen / Doppelzählungen sowie Angaben über den 
Anteil erneuerbarer Energie. Alle Angaben sind mit dem vorbereiteten Formular "Verbindliche 
Deklaration / Bestätigung Wärmenetzbetreiber" vollständig einzuholen, ansonsten kann die 
Energiefachstelle nicht auf das Fördergesuch eintreten. 
 
Wenn es sich um ein von der Energiefachstelle nicht anerkanntes Wärmenetz handelt, kann der 
Anschluss an das Wärmenetz nicht gefördert werden. Bereits geleistete Beiträge können zurück-
gefordert werden, wenn diese zu Unrecht geleistet wurden. 
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Verbindliche Deklaration / Bestätigung Wärmenetzbetreiber 
 

 
Name des Wärmeverbunds:  

  
Name Wärmenetzbetreiber:  

  
Name des Verantwortlichen:  

  
Anschrift des Wärmeverbunds:  

  
  

  
Adresse der Wärmezentrale:  

  

 

Die Wärmemenge aus einer Kehrichtverbren-
nungsanlage (KVA) wird nicht zur Erfüllung der 
Zielvereinbarung vom Verband der Betreiber 
Schweizerischer Abfallverwertungsanlagen (VBSA) 
mit dem Bundesamt für Umwelt (BAFU) angerech-
net. 

☐ ja, die Wärmemenge 

wird nicht angerechnet  

 

☐ nein, die Wärme-

menge wird angerech-

net 

 

Die Wärmemenge wird nicht zur Erfüllung der 
Kompensationspflicht der Treibstoffimporteure 
resp. zur Beantragung von Bescheinigungen beim 
BAFU angerechnet (u. a. keine Förderung 
durch die Stiftung KliK, www.klik.ch). 

☐ ja, die Wärmemenge 

wird nicht angerechnet 

(u. a. keine Förderung 

durch KliK) 

 

☐ nein, die Wärme-

menge wird angerech-

net 

 

Die Wärmemenge wird nicht zur Erfüllung der 
Bedingungen für die Rückerstattung der CO2‐
Abgabe angerechnet, resp. die Wärmemenge 
führt beim Emissionshandelssystem (EHS) nicht zu 
einer Erhöhung der Zuteilung von Emissions-
rechten. 

☐ ja, die Wärmemenge 

wird nicht für die Rück-

erstattung angerechnet 

und führt nicht zur Erhö-

hungen von Emissions-

rechten  

☐ nein, die Wärme-

menge wird für die 

Rückerstattung ange-

rechnet resp. führt zur 

Erhöhungen von Emis-

sionsrechten 

Keine Förderung der Wärmeerzeugung in den 
Vorjahren durch den Kanton 
 

☐ ja, die Wärmeerzeu-

gung wurde nicht geför-

dert 

☐ nein, die Wärmeer-

zeugung wurde geför-

dert 

Keine Gesuchseingabe vom Wärmenetzbetrei-
ber im kantonalen Förderprogramm "Automa-
tische Holzfeuerung über 70 kWFL" 

☐ ja, es wurde/wird kein 

Gesuch eingereicht  

☐ nein, es wurde/wird 

ein Gesuch eingereicht 

Ein Mindestanteil von 60 % erneuerbarer Ener-
gie oder Abwärme ist langfristig garantiert. 
 

☐ ja, der Anteil kann ga-

rantiert werden 

 

☐ nein, der Anteil 

kann nicht garantiert 

werden 

 
Hiermit bestätige ich als Verantwortliche/r vom Wärmenetzbetreiber, die Deklaration/Bestätigung wahr-

heitsgetreu ausgefüllt zu haben und übernehme dafür im Namen vom Wärmenetzbetreiber die Verant-

wortung. 
  
Ort, Datum:  

  
Unterschrift:  

  
Vorname / Name (in Blockschrift):  

 


